
Bali, 32 Jahre, Markthändler
Der Lausitzer Platz ist eigentlich kein
schöner Platz, zum Beispiel gibt es nur
noch ein einzelnes Café. Ich würde
gerne ein paar Tische zum Probieren
hinstellen, aber das darf ich leider
nicht. So ein bißchen Marktschreiat-
mosphäre würde bestimmt mehr Flair
bringen. Es fehlen exotische Waren
und auch ein Stand mit offenen Ge-
würzen, der so richtig duftet. Aber das
ist nicht erlaubt, in Deutschland muß
alles abgepackt sein. Ein paar Gesetze
weniger, dann würde alles lockerer
werden, auch die Menschen auf dem
Platz hier! 
Am Lausitzer Platz habe ich fünf Jahre
lang in einer Hochparterrewohnung
gelebt, wo ich den Müll fast im Wohn-
zimmer hatte - nie wieder würde ich
hier leben wollen.

Christiane, 48 Jahre 
Ich hoffe, daß es noch mehr solch
schöne Märkte wie den Ökomarkt
hier gibt, und Möglichkeiten für Kin-
der und Erwachsene, miteinander zu
spielen, singen, tanzen.... Ich würde
gerne einige Initiativen starten, habe
es auch schon in meinem Haus am
Platz hier versucht, aber es schläft al-
les wieder ein. Feste wären gut, aber
an Feste hier hat man schlechte Erin-
nerungen, wegen dem 1. Mai. Trotz-
dem gab es damals viel mehr Leben
hier, vor allem Kneipenleben. Als ich
vor zwölf Jahren hierherzog, war es
himmlisch. Jetzt ist alles in den Pren-
zelberg abgewandert. Wenn es mir
gesundheitlich besser ginge, wäre ich
auch schon längst weg.  
Kreuzberg ist nicht mehr spannend,
sondern öde und teilweise dreckig. 

Astalena, 81 Jahre
Der Lausitzer Platz hat für mich eine
besondere Bedeutung, weil ich hier
immer mit meinem Mann, der im
Rollstuhl war, auf der Bank saß. Mein
Mann fand die Kirche und den Lausit-
zer Platz so schön. Vor zwei Jahren
ist mein Mann gestorben, und da ich
leider nicht an sein Grab kann, weil
es weiter weg liegt, habe ich mir den
Lausitzer Platz immer als meinen Er-
innerungsplatz vorbehalten. Die Bank
am Lausitzer Platz ist der Ort, wo ich
mit meinem Mann und Gott sprechen
kann.

Andreas, 39 Jahre
Ich denke, der Lausitzer Platz wird in
10 bis 20 Jahren genauso aussehen
wie heute. Mir gefällt es gut hier, die
alten Häuser, die Kirche, der Öko-
markt, wo ich gerne einkaufe, weil
ich dann nicht in den Supermarkt
muß und außerdem Sachen aus der
Gegend kaufen kann. Ich wohne
schon seit 20 Jahren hier. Ich bin
skeptisch, wenn etwas verändert
wird, denn dann kommt vielleicht
auch etwas Neues dazu, was dann
stört, zum Beispiel ein neues Klo. Der
Platz ist in sich homogen - abgesehen
von der Hundescheiße - bißchen
Spielfläche, dort die Marktzone, hier
treffe ich immer wieder Leute.
Die alte Stadtarchitektur mit Plätzen
ist sehr wichtig, denn ohne Plätze
vereinsamen die Menschen. Kleine
Läden am Platz sind auch sehr wich-
tig, sie müßten wieder gefördert wer-
den. Hier kommen Junge und Alte
zusammen, Hundebesitzer natürlich
auch. 

Soll sich was ändern am Lausitzer Platz ?
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Mario, 39 Jahre
Ich arbeite zwar seit neun Jahren hier,
aber ich habe mir noch nie Gedanken
über den Platz gemacht. Ich würde
mehr für die vielen Kids hier machen.
Einen Spielplatz für die ganz Kleinen
und eine Skaterbahn für die Großen.
Und außerdem muß dafür gesorgt
werden, daß die Autofahrer wirklich
Schrittgeschwindigkeit fahren. Man
könnte Jugendliche hier organisiert
Graffiti malen lassen, das macht es
bunter. So ein Platz ist schon was
Schönes. Wenn man so aus dem Fen-
ster schaut und sieht ein bißchen Grün
und ein paar junge Frauen mit ihren
Kindern, das ist schöner als eine
Häuserwand.
Wenn man sieht, welche Leute hier
rumstehen, da hat man das Gefühl,
daß es immer schlechter wird. Aber
das ist ja überall so. Andererseits gibt´s
auch schicke Dachwohnungen, möch-
te nicht wissen, was die Miete kostet.
Kreuzberg ist ja auch ein bißchen ein
Juppie-Viertel geworden, weil es eben
schick ist, in Kreuzberg zu wohnen.
Früher sollte ich hier mal ´ne Woh-
nung kriegen, aber das hat nicht ge-
klappt. Und heute möchte ich hier wie
viele nicht mehr wohnen. Den hohen
Ausländeranteil finde ich gut, es sollte
aber gut gemischt bleiben.

Ellen, 45 Jahre
Ich bin selten hier, eigentlich nur,
wenn Ökomarkt ist. Aber der Lausit-
zer Platz gefällt mir, weil er so grün
ist. Es sollten mehr Spielmöglichkeiten
hier entstehen, das war mal im Ge-
spräch, vor allem für Kinder ab 11. 
Ich fände es schön, wenn hier keine
Autos mehr fahren dürften, damit es
für Kinder unbeschwerter ist.  Und
wenn hier Spiele ausgegeben würden,
von einem Spielmobil oder in Zelten.
Die Eltern könnten in einem Gartenca-
fé sitzen.

Ein Springbrunnen wäre auch schön,
ich liebe das Wasser. Mir wäre es zu
laut hier. Angeblich sind auch Gangs
hier unterwegs. Aber der große Platz
bietet sich an für etwas Besonderes,
ich mag Plätze auch.

Atalay, 12 Jahre
Mir gefällt der Platz ein bißchen: z.B.
die renovierte Kirche. Eine Wasser-
pumpe wäre toll. Aber hier wird alles
kaputtgemacht. Mit meinen Freunden
treffe ich mich wenig hier. Auch we-
gen der Betrunkenen.

Barbara, 43 Jahre
Der Platz soll ja in den nächsten zwei
Jahren von den Anwohnern verän-
dert werden. Eine Kontaktgruppe gibt
es bereits. Bisher ist ein neuer Spiel-
platz angedacht. Mir würde eine
Grillstelle für Kinder oder auch Hü-
gel, hinter denen sie sich verstecken
können, gefallen. Ich halte mich hier
selten auf, weil ich nicht hier wohne.
Die guten Wohnungen sind nicht
frei, sonst würde ich das machen.
Denn an so einem Platz gibt es ein-
fach mehr Licht und man schaut ins
Grüne, auch den Markt finde ich toll,
den könnte es ruhig zweimal in der
Woche geben.

Külya, 25 Jahre

Mir gefällt der Lausitzer Platz so wie
er ist, weil es hier so schön ruhig ist
und auch wegen dem Spielplatz. Das
ist hier mein Kiez. Ich bin hier gebo-
ren und wohne auch heute hier. Ich
hoffe, der Platz bleibt so und wird
nicht durch diese Hauptstadtge-
schichte voll bebaut. Sauberer könnte
es ruhig werden, auch wenn die Pen-
ner, die hier leben, bleiben sollen. Ich
sitz‘ hier im Sommer auch rum und
denke nach. Der Lauseplatz ist okay;
der Lauseplatz ist der Lauseplatz.


